
 

 
 Geht an: 
 -   Erziehungsberechtigte 
 -   Lehrpersonen 

 

 

GESUCH / ENTSCHEID Freiwillige Repetition 
Grundlage: Bildungsgesetz § 88 f 
 
Name und Vorname des Kindes:   
 

geboren am:   
 

Schulort:   Klasse:     Schulart (KG, PS):     
 

Namen, genaue Adresse   
und Telefonnummer der 
Erziehungsberechtigten   
 
1.  Die Eltern beantragen die freiwillige Repetition der              Klasse auf Beginn des  
 

 □ Herbstsemesters □ Frühlingsemesters 20.…./….. 

 (Die freiwillige Repetition kann angezeigt sein, wenn dies persönliche Umstände der Schülerin oder des 
Schülers erfordern, wie beispielsweise längere Krankheit, familiäre Gründe, retardierte körperliche Ent-
wicklung, zu frühe Einschulung.) 

 
Kurze Begründung:    

  

  

 
Datum:   ……………………………..……. Unterschrift der Erziehungsberechtigten:    ...................................................  
 

 
2. Stellungnahme der Lehrperson:    ..................................................................................................................  
 

 □ empfohlen □ nicht empfohlen 
 

Anmerkung:    

  

  

 
3.  Die Schule kann im Einverständnis mit den Erziehungsberechtigten eine Fachstelle zur Abklärung beiziehen. 
 

Eine Fachstelle wurde zur Beurteilung beigezogen:     □ 
 

Die Erziehungsberechtigten verweigern den Beizug der Fachstelle: □ 

 

 

4. Entscheid der Schulleitung: □ bewilligt □ nicht bewilligt 
 

  

  

 
Ziefen,    ....................................  Schulleitung:    ................................................................................................  
 
Rechtsmittelbelehrung: Gegen diesen Entscheid kann innert 10 Tagen seit seiner Zustellung beim Schulrat 
schriftlich und begründet Beschwerde erhoben werden. 


